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Die größte WoHtat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, scnadowstr. 68
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Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogeii.......,......Mk. 5.45 und 0.55
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
i. Rang Mittellogc die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittellogc die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. RangSeitenlogcl—4ersteReihe,5— 16 zweiteReihe
1. Rang Sciienloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett...............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. unn' 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre............. - . .
Galerie Sitzplatz............- .
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Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteunn zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird d^r eiserne Vorhang'heruntergelassen.

Für t.'ieplionische Billetvorbestellungen (Telephon 77?:d) wird eine Vormerkungsgebühr von
21 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten finde! morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des btadtt.ieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Gateriekasse
verkauft werden. Die reservierten Biliels müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 11 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I___________________________________________________________________________________________________________________________________________________----------1

Flbterbrauerei Dorm. Rub. Dorft, Bürfdborf



6. Flieger [lacht., inh. Kurt Rüger, Biumenslr. 20
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konserratorium)

I ^Dominikanerstraße 4, I. Etage
igaaaafflBaaaaaBHfflj

Den größten Beifall haöen immer :
SALAMAfelPlU-STlIFE

14Sß ISIS 's ^—

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfslr. 46, 1. Et.
Große-*mod.Cafe U.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Caie nachmittags u. abends

Die Direktion

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alle est i .EckeElbeifelderstr.

I*

Salamander Schuhtfef. m.b.H. Berlin.
Niederlalfung ": Düffeldorf, 3ch.adowl.ir . lö
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BRAHMS-Konservatorium <?.[
B Hohenzollernitr.40, Telef. 8942 B g- ET G2Z1

verbünd, ra. Mi'siklehrer(imien)-Seminar gl o jrq £^£)
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Hoffärb erei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerlhtr Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

AÜHtSHllMUCnt Abonnement
Mittwoch, den 20. Januar 1915:

Zum ersten M&Ie:

5*
Heitere Bilder aus ernster Zeit von Bernauer Schanzer und Heinz Gordon

Musik von Walter Kollo und Willy Bredschneider.
Spielleitung: Bela Duschak. Musikalische Leitung: Richard Tornauer

/. Bild: Die sieben Hempels. 2. Bild: 40 Mann oder 6 Pferde (Im Güterzag ins Feindesland.)
3. Bild: Die Perle der Ärdennen. 4. Bild: Der Paychobarometer. 5. Bild: In der Taube
über Paris. 6. Bild: In Berlin (Tiergarten.) 7. Bild: Zwei Wiedersehen. 8. Bild: Im

Unterseeboot. 9. Bild: Bin Stündchen bei Muttern. Schlußbild.
Personen:

Kommerzienrat Kühling .... Heinricli Gärtner
Herta, »eine Tochter ..... HermineHoffmann
Wilhelm Hempel. sen ...... Emil Wirth
Wilhem s. Sohn Werhf. b. Kühling Robert Burg
Mathilde, seine Frau ..... lda Ravenau

JM

•iRfieingoIdi»
Reifaurahons-Befrieb

6. m. b. B.
Königsallee 58

Willi. Arnold
fladiF. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
Leopoldsfrasse15

Wilhelm
Friedrich
Heinrich
Richard \ ZwillingeRobert /

seine
Söhne

seine Nichten

Paul, n Jahre
Hans, 3 Jahre
WilhelmineX
Hermine /
Gaston Mauberger
Meier .......... Ernst Herz
Canrobett ......... 0. F. Teuscher

Im 6. Bild:

Max Wogritsch
Jidius Wolff
Robert Scholz
Paul Lenoar
Paul llinzpcter
Hurt Goldberg
KL Prothmann
Martha Kren
Mizzi Heber-Rosen
Wenzel Hoffmann

Else Kittner

Aennchen Heyter
Arthur Scheiter
Carl Neumannn
R bert Berg
WiUi Schott
Ernst Bedau
Hans Müller

L

Rieke, Köchin bei Kühling
Franz Obertimpfler, Kellner, ihr

Bräutigam ........ Adolf Molnar
Loisl Hempl, bayrisch. Infanterist Ludwig Meyr
Ninetie . . .......
Schnaebeld, e'sässisclier Bauer .
Emil, sächsischer Infanterist . .
Kop'Uky, pol lischer Infanterist .
Dr. Veautiste, französ. Stabsaizt ,
Ein fiauziisischer Colonel . . ,
Ein Soldat .........
Ein Feldwebel ......*. . Hugo Lazak
Ein Kapitän ....... Max Wogritsch
Ein Matrose ......... Jahn Hofknecht
Ein Hauptmann .......Otro Busch
Dr. Lewald, Arzt ■ ..... Paul Herman
Ein Schusterjunge ...... Erna Flock

Soldaten, Matrosen, Bürger, Zeitungsverkü- fer.
Balletteinlage: „Fremdenveikehr" arrangiert von der Ballettmeisterin Marta

Esche, ausgeführt vom gesamten Ballettpersonal.
Technische Einrichtung: Stadt. Maschinerie-Inspektor Broimann

Vorkommende (■esniigsmimnirrii:
1. Bild: Terzett „Von der Donau bis zur Tanke", ges. von Else Kittner, Rob. Scliolz. Ad. Molnar.

Duett „Da oben fliegt 'ne Taube!" ges. von Herminc Hoffmann und Robert Scholz.
Marschensemble „Der deutsche Storch", ges. von E. Wirth, R. Burg, R. Scliolz, M. Wogritsch. K. Goldberg,

J. Wolff, P. lenoar, P. Hinzpeter.
3. Bild: Duett „Mamsellchen und Monsieurch^n", ges. von Aennchen Heyter und Rob. Scliolz.

Lied „von der neuen, grauen Felduniform", ges. von Kurt Goldberg
S. Bild: „Reminiszenzen Duett" ges. von Herrn. Hoffmann, Rob. Scholz.

6. Bild: Couplet „Mensch du fährst Elektrische!" ges. von Else Kittner.
Nach dem 6. Bild findet feine längere Pause statt.

Herzund \Jr Rngulus
Stiefe

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SitbermannGrabenstr.

BBS

D.e bedeutendsten Kunst
er i)i Welt singen für da:
Grammophon
Vorfülirg.sämti.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grsaimophon-Spezia'&hus £t
Düsseldorf nur Köüigsallee 78

s iBm Flügel,
Pianos,
Psanoias

Pianola-Pianos S&äg
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr. 18

Spezial-Haus
für

Orknt-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Sdiumadier, ßolkerstrafje Hllk BR36SS, uu^eidon
OrientteppicheUeppithe,Dekorationen, Polstermöbel

Gardinen, ITlöbel- u. Dekorutionsstoife

Kasernensfrage 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein.
kaut im Orient

Jacob Küngd (norm, panw)
r^Ä^DeHfateffcniulDeine

ffiraf abolfftr. 80 • $emfprcd)cr 2600

&§ /"3> f*ff JL & Vornehmes Familien-If«tel
€s\CiPH'*G/ ß'bOtQl Elegantes erstklassig«?:Weinrestaurant
DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz == Abendessen nach dem Theater =

Paiast-
Hotel Iraienbackrjtö;Vornehm Restaurant

= Stadtküche ....
Soupers vor u. nach dem.Theatei:



CllfiW Xfißf'ßr »Flügel, Pianinos, Harmoniums
ÄfcW Sfsrf&ä &%»g*»-----------------Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schritt!. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Riieesfraße 55
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert ■ Verkaufsräume!

Freitag, 2?. Januar, abends 7 x/ 2 Uhr
Ab(jiincment 3

Samstag, 23. Januar, nachmittags 3 Uhr,
Zu bedeutend ermäßigten Preisen

StFieewittrlteii und die
Hiebe tt ffinerge

Abends 7Vi Uhr Abonnement 4
AU-a£t-i<!ell>ci-K

Sonntag, 24. Januar, nachmittags 2'/s Uhr
Zu bedeutend ermäßigten Pi eisen

Her 'B>«ubH«llour
Abends 7 Uhr
Abonnement 5:
Kis ttettu
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c ist r Schule für Gesang
Ernst von Schuch u, Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau M-ii'-ie ü"Uenkatnp
Qraf-Rdolf-Straße 32 II • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Flliifik-ökode
Oper

Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

chauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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iüle für Gesang
jiacomo Minkowski (Dresden)
ge Ausbildung für
T bis zur Öffentlichkeitsreife
im f.Rheinland U.Westfalen

ü'-Uenkamp
|2>I • Telephon Mo. 14433
J und 9 ab Hauptbahnhof

jottenstr.51,Telef.9811
^ Ausbildung!.all,Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
ederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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